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Auf ein Wort... 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

„Frieden auf Erden“, die Zusage der Engel, die sie den Hirten auf dem Feld 
geben, ist für mich die stärkste Aussage der Weihnachtsgeschichte. 

„Friede“ ist ein großes Wort, das schon immer eine enorme Bedeutung im 
Leben von Menschen hat. 

Ohne Friede kein Wohlstand, ohne Wohlstand keine Zufriedenheit ohne Zu-
friedenheit kein Friede. 

Frieden bewegt uns alle, im Kleinen, wie im Großen. Darüber und dafür wird 
gesungen, dafür wird gebetet und immer wieder setzten sich Menschen für 
den Frieden ein. 

„Frieden auf Erden“ das wünschen wir uns auch. Friede für mich und für dich 
und alle, die uns am Herzen liegen.  

Doch der Alltag zeigt, wie fragil dieser Wunsch ist. Wie oft kommt es anders, 
als wir hoffen oder planen. 

Da sind Einschnitte im Leben, die uns daran zweifeln lassen , ob Gott den 
Frieden auch für uns gewollt hat. Vielleicht haben wir daran manchmal      
unsere Zweifel. 

Wir alle kennen aus unseren alltäglichen Bezügen, wie schnell Unfriede ent-
stehen kann: Streit unter Nachbarn, Eifersucht unter Geschwistern, Neid zwi-
schen Freunden. 

Es wird deutlich: Frieden kann erst dann sein, wenn mein Gegenüber diesen 
auch will. 

Der Theologe und Philosoph Martin Buber beschreibt diesen Vorgang in 
ganz einfachen Sätzen: Nur in meinem Gegenüber – dem DU – erkenne ich 
mich selbst –ICH -. ICH und DU sind miteinander verbunden und brauchen 
sich gegenseitig.  
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Auf ein Wort... 

 

 

Wenn beide Seiten im Gleichgewicht sind, dann gibt ein Einklang – Frieden  

dann ist Gott da. Doch wenn eine Seite nicht im Einklang ist, dann gibt es 
keinen Frieden, dann ist die Beziehung gestört, dann ist das Leben nicht heil.  

Wir werden beides kennen: Leben im Einklang und Leben im Ungleichklang.  

Welches uns besser tut, liegt auf der Hand. 

Weihnachten bringt Gott Frieden auf die Erde, weil er möchte, dass wir im 
Einklang mit uns, mit den Nächsten und mit Gott leben können. 

Bestimmt wird es nicht immer gut funktionieren, aber vielleicht manchmal. 

Das Gute: Die Engel sind nicht zu denen gekommen, die auf der Sonnensei-
te des Lebens standen, sondern zu denen am Rand der Gesellschaft.  

Gott ist bei uns allen und bietet uns seinen Frieden an.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass Sie diesen in den Advents- und 
Weihnachtstagen spüren können. 

 

Gesegnete Weihnachten und ein friedliches und gesundes Jahr 2022. 

 

Ihre Pastorin Christina Henke 
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Besondere Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

4. Advent  

Wir laden herzlich zu unserem Mit-
sieggottesdienst ein. Alle Weihnachts
- und Adventslieder, die Sie gerne 
mal wieder singen möchten, können 
Sie sich während des Gottesdienstes 
wünschen. 

Haben Sie spezielle Wünsche, spre-
chen Sie bitte vorher unsere Kirchen-
musikerin Frau Paffrath an. 

Für diesen Gottesdienst gilt die 3-
G-Regel. Bitte bringen Sie ihren G-
Nachweis mit. 

 

Heiligabend 

14 Uhr Krippenspiel  

Die Kinder aus der Kita werden ge-
meinsam mit einem Team und den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
ein Krippenspiel für diesen Gottes-
dienst vorbereiten und uns vorführen. 
Das Besondere: Der Gottesdienst 
wird draußen auf dem Parkplatz der 
Kita stattfinden. So können viele gro-
ße und kleine Menschen kommen 
und wir müssen keine G-Regeln ein-
halten. 

Bitte denken Sie an wetterfeste Klei-
dung.  

 

 

 

 

17 Uhr Christvesper 

Die Christvesper findet in der Kirche 
statt.  

Für diesen Gottesdienst gilt die 3G
-Regel. Bitte bringen Sie ihren G-
Nachweis mit. 

 

23 Uhr Christmette 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet 
von der Kantorei unter der Leitung 
von Kirchenmusikerin Wiebke Veth. 
Die Texte werden gelesen von 
Wiebke und Leon Henke. 

Für diesen Gottesdienst gilt die 3-
G-Regel.  

Bitte bringen Sie ihren G Nach-
weis mit. 

 

17 Uhr Altjahrsabend  

Wir verabschieden uns von dem alten 
Jahr.  

In diesem Gottesdienst wollen wir zu-
rücklassen, was uns in diesem Jahr 
belastet hat und Sorgen gemacht hat. 
Dieses wollen wir symbolisch in ei-
nem Feuerkorb im Garten verbren-
nen. 

Wir wollen uns auf das neue Jahr ein-
stimmen lassen mit stärkenden Tex-
ten und Musik. 

Für diesen Gottesdienst gilt die 3-
G-Regel. Bitte bringen Sie ihren G-
Nachweis mit. 
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28.11.  18 Uhr   
Ökumenischer Advent  
Kirchengemeinde Falkenberg 
 
01.12.  18 Uhr  
Familie Schmidt,  Wilstedter Weg 10 
 
02.12  18 Uhr  
Familie Bernitt, Pinnauweg 29 
 
03.12.  18 Uhr  
Familie Lange, Neue Straße 5 
 
04.12.  18 Uhr  
Ökumenischer Advent,  
Christuskirche in Garstedt 
 
05.12.  18 Uhr   
Ökumenischer Advent,  
Thomaskirche in Glashütte 
 
06.12.  18 Uhr  
Familie Kramer, Hinter der Twiete 21 
 
07.12.  18 Uhr  
Familie Steinau, Böttgerstraße 66 
 
08.12.  18 Uhr  
Familie Nielsen, Hans-Salb-Straße 36 
 
09.12.  18 Uhr  
Familie Bade, Poppenbütteler Straße 67 
 
11.12.  18 Uhr  
Ökumenischer Advent  
FEG Falkenkamp 
 
 

12.12.  18 Uhr   
Ökumenischer Advent   
St. Hedwig 
 
13.12.  18 Uhr  
Familie Matkovic, Mittelstraße 1 
 
14.12.  18 Uhr  
Familie Kelch, Böttgerstraße 42 
 
15.12.  18 Uhr  
Familie Ernst, An der Beek 1 
 
16.12.  18 Uhr  
Familie Westphal, Grüner Weg 75 
 
17.12.  18 Uhr  
Familie Schmidt, Hans Salb Straße  54 
 
18.12.  18 Uhr  
Ökumenischer Advent   
Kreuzkirche, Wiesenstraße 1 
 
19.12.  18 Uhr  
Ökumenischer Advent  
Vicelin-Schalom, Harksheide 
 
20.12.  18 Uhr  
Familie Ritter, Segeberger Chaussee 243 
 
21.12.  18 Uhr  
Familie Rehders, Tangstedter Weg 2 

Lebendiger Advent 2021 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns in der Adventszeit gegenseitig  

beschenken –  

mit kleinen Geschichten und kurzen Treffen an der frischen Luft.  
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Ökumenischer Neujahrsempfang  

Segenswunsch zum neuen Jahr 

Lebensfreude suche dich täglich auf 

Glück schneie zuweilen herein 

Und Träume sollen sich 

niederlassen bei dir. 
 

Freunde seien in Reichweite, 

Hoffnungslicht falle durchs Fenster 

Und der Alltag schenke dir unerwartet 

Manch duftenden Strauß. 

 

Segen sei über dein Dasein geschrieben, 

Sinn erfülle dir alle Sinne 

Und über dir wölbe sich 

Der Himmel als bergendes Dach. 

Copyright: Tina Willms,  

Höchste Zeit für Barmherzigkeit, Neukirchen 2020  

Einladung zum Ökumenischen Neujahrsempfang der  

Norderstedter-Kirchengemeinden. 
 

Wie in jedem Jahr wollen wir gemeinsam das neue Jahr 2022   begrüßen. 

Ganz herzlich laden alle Kirchengemeinden Norderstedts zum  ökumeni-
schen Neujahrsempfang am Donnerstag, den 13.01.2022 ab 19 Uhr in die 
Räume der Thomaskirche ein. 

Wir freuen uns über viele Menschen, die mit uns das neue Jahr begrüßen 
wollen. 

Die Sternsinger aus St. Hedwig werden auch wieder mit dabei sein. 
 
Für diese Veranstaltung gilt die 3-G-Regel.  
Bitte bringen Sie Ihre G-Nachweis mit. 



 

8 

Gedanken zur Jahreslosung 2022 

Jesus Christus spricht:  

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“.  

Johannes 6,37 

 

Verschlossene Türen kennen wir alle. Wenn 
wir davor stehen, dann öffnen sich manche 
von alleine, andere müssen wir ganz bewußt 
aufstoßen oder aufziehen. 

Und jedes Mal die Frage: was erwartet uns 
hinter der Tür? Beim Einkaufen wissen wir 
es: ein Laden voller Lebensmittel und ande-
ren Dingen, die wir zum Leben brauchen. 
Hinter manch anderer Tür verbirgt sich auch 
ein Geheimnis oder Unbekanntes und wir 
sind aufgeregt, wenn wir diese Tür öffnen. 

Vor manchen Türen werden wir stehen ge-
lassen, weil sie uns verschlossen bleiben. 
Was sich dahinter verbirgt, ist für den, der 
davor steht, nicht zu erkennen. 

Vor mancher Tür stehen Schilder: Du bist 
nicht willkommen. Du gehörst nicht zu uns.  

 

Du bist es nicht wert. Ich habe keine Zeit für dich. Mit dir will ich nichts         
zu tun haben. 

Du bist anders. Du wirst nicht mehr gebraucht. 

Das erleben Kinder in der Kita, in der Schule; das erleben Erwachsene an 
ihrem Arbeitsplatz, in einer Beziehung. Das erleben Geflüchtete, die den 
Weg in unser Land gefunden haben. 

Ablehnung kann sich tief in unsere Seelen eingraben und großen Schaden 
anrichten. 
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Gedanken zur Jahreslosung 2022 

Jesus ist da ganz anders.  

Jesus spricht eine Einladung aus. 

Bei Gott ist jeder willkommen. Niemand 
wird abgewiesen. Gottes Tür steht immer 
offen. Das ist pure Liebe, die sich da ver-
mittelt. Das Angebot, das Gott uns 
macht, ist ein Geschenk. Es ist an keine 
Bedingungen geknüpft und auch an kei-
ne Erwartungen. Es ist ein Geschenk der 
Gnade, die wir uns nicht verdienen kön-
nen. 

 

Dieses Geschenk der bedingungslosen 
Liebe können wir uns nicht verdienen.  

Es wird uns geschenkt. 

 

 

 

Dieses Geschenk ist ein Schlüssel zu unserem Herzen. Wenn wir Gottes  
Liebe und seine Begleitung spüren, dann verändert das unser Sein, den   
Blick auf die Welt und auf unsere Mitmenschen. 

Wir merken, dass wir auch andere Menschen annehmen und wertschätzen 
können. 

Nehmen wir den Schlüssel der Liebe Gottes als Geschenk und öffnen unsere 
Türen und Herzen für Menschen, die uns in diesem Jahr begegnen. 

 

Pastorin Christina Henke 
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Kantorei - Kirchenmusik 

Jeden Montag um 20.00 Uhr 

Treffen im Kirchenraum 

Informationen im Kirchenbüro 

 

Ansprechpartnerin:  

Frau Veth,  

Tel.: 040 - 5240090 

 

 

Selbsthilfe Morbus Crohn 

Jeden 1. Montag um 19.30 Uhr 

 

Ansprechpartnerin:  

Christine Melichar  

Tel.: 040 - 33982568 

oder Tel.: 0170 - 5330777 

 

 

 

 

 

 

NeNo - Netzwerk Norderstedt 

Nachbarschaftsgruppe 

Jeden letzten Dienstag  

im Monat um 16.00 Uhr 

in der Thomaskirche zu  

Glashütte in Norderstedt 

 

Ansprechpartnerinnen:  

Angelika Fiedler-Böhme  

Tel.: 040 - 51319528 

Marlis Heyer  

Tel.: 040 - 524572 

 

 

Die Handarbeitsgruppe 

Jeden 2. Mittwoch im Monat 

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

 

Ansprechpartnerin:  

Frau Maack,  

Tel.: 040 - 5241783 

Böttgerstrasse 7,  

22851 Norderstedt 

Unsere Gruppen 
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Anonyme Alkoholiker  

& AL Anon 

Jeden Dienstag  

von 19.30 bis 21.30 Uhr 

 

Ansprechpartner  

für AA:  

Gerd, Tel.: 040 - 5207764 

 

Ansprechpartnerin  

für AL Anon:  

Frauke, Tel.: 040 - 5243865 

 

 

Seniorentreff - Thomaskreis 

 

Jeden 1. und 3. Dienstag  

im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 

in der Thomaskirche 

 

Ansprechpartnerin:  

Marlis Heyer Tel.: 040 - 524572 

 

 

 

 

Musikgarten 

Musikalische Früherziehung 

Donnerstag von  

16.00 bis 16.45 Uhr 

für Kinder von 3 bis 5 Jahren 

 

Ansprechpartnerin:  

Bettina Amedick  

Tel.: 040 - 5256511 

Eine Veranstaltung der FBS 

Unsere Gruppen 
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Seniorengeburtstag 

Herzlichen Glückwunsch  
 
Sie haben in der Zeit vom 01.Dezember 2021 bis 31.Januar 2022 Geburts-
tag und sind 75 Jahre und älter geworden? 
 
Dann laden wir Sie herzlich zu unserer Geburtstagsfeier in die Thomaskir-
che ein. Wir feiern gerne mit Ihnen am Samstag, den 12. Februar 2022 in 
der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr  
 
Bitte kommen Sie und Ihre Begleitung in das Foyer der Thomaskirche. 
Neben dem gemeinsamen Kaffeetrinken haben wir ein kleines Programm für 
Sie erarbeitet. 
Wir freuen uns auf Sie! Für diese Veranstaltung gelten die 3-G-Regeln! 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 09.Februar 2022 im Kirchenbüro an. 
Tel. 040-5240090 oder per Mail: kirchenbüro-thomaskirche@wtnet.de 
 
Ihre Pastorin Christina Henke  

und das Geburtstagsteam 

 

 
Wünsche zum neuen Jahr  

 
Ein bisschen mehr Frieden und weniger Streit  
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid  
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass  
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was. 
 
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut  
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut. 
 
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht  
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 
Und viel mehr Blumen, solange es geht  
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät. 
 
Ziel sei der Friede des Herzens  
Besser weiß ich es nicht. 

 
( Peter Rosegger) 
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7 Wochen ohne 2022 

 

Ein Klassiker, der Jahr für Jahr durch die Fastenzeit begleitet.  

Von Aschermittwoch bis Ostermontag ermutigen Texte und Fotografien 
die Fastenden, den Blick darauf zu lenken, was möglich ist und den eigenen 
Alltag optimistisch und hoffnungsvoll zu meistern. 
 

Etwas Neues lernen - wie schön das ist! Und manchmal mühsam. Wir ma-
chen uns gemeinsam auf den Weg. »Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand« 
heißt die Fastenaktion der evangelischen Kirche 2022. In den Wochen zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern schauen wir hin, was auf dem Weg von 
Wollen zu Können so alles passiert. Wir begegnen dem inneren Schweine-
hund und dem Überraschungserfolg, entdecken eine Quelle an der Durst-
strecke - und lernen uns selbst Woche für Woche besser kennen.  

Eine Reise, die Bewegung in unser Leben bringt. Kommen Sie mit! 

 

Wir treffen uns jeden Sonntag  

um 19.00 

vom 06.03.2022 bis zum 10.04.2022  

und am Gründonnerstag, den 

14.04.2022 um 19 Uhr  

um gemeinsam auf dem Weg zu sein  

und nicht still zu stehen. 

 

Pastorin Christina Henke 
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Unsere Gottesdienste 

Datum Uhrzeit …  

28.11.2021 10.00 1. Advent  

05.12.2021 10.00 2. Advent  

05.12.2021 18.00 Ökumenischer Adventskalender  

12.12.2021 10.00 3. Advent  

19.12.2021 10.00 4. Advent  

24.12.2021 14.00 neu   

 17.00   

 23.00   

25.12.2021 10.30 1. Weihnachtstag  

26.12.2021 10.00 2. Weihnachtstag  

31.12.2021 17.00 Altjahrsabend  

02.01.2022 10.00   

09.01.2022 10.00   

16.01.2022 10.00   

23.01.2022 10.00   

30.01.2022 10.00   

06.02.2022 10.00   

13.02.2022 10.00   

20.02.2022 10.00   

27.02.2022 10.00   

06.03.2022 10.00   
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Unsere Gottesdienste 

 Pastor/in Besonderheit 

 Christina Henke  

 Christina Henke  

  vor der Kirche 

 Gunnar Urbach  

 Christina Henke Mitsinggottesdienst 

 Christina Henke und Kita Auf dem Kita Parkplatz 

 Gunnar Urbach In der Kirche 

 Christina Henke, Kantorei In der Kirche 

  Gottesdienst im Vicelinhaus 

 Gunnar Urbach  

 Christina Henke Abendmahl 

 Christina Henke  

 Christina Henke  

 Gunnar Urbach  

 Gunnar Urbach  

 Christina Henke  

 Gunnar Urbach Abendmahl 

 Christina Henke  

 Christina Henke  

 Christina Henke  

 Christina Henke Abendmahl 
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Zukunftsplan: Hoffnung 

Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland  

 

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft. Die Corona

-Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das Gefühl 

vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriestaaten. Als Christ*innen jedoch 

glauben wir an die Rettung dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext 

Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum 

Guten wenden…“ 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 

Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland. Unter dem Motto 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen.  

Sie erzählen uns von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der 

multiethnischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei 

Schicksalen von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, 

Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache.   

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen christliche Konfessionen und 

Kirchen hat gemeinsam die Gebete, Gedanken und Lieder zum Weltgebetstag 2022 

ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre alt und stammen aus 

England, Wales und Nordirland. Zu den schottischen und irischen 

Weltgebetstagsfrauen besteht eine enge freundschaftliche Beziehung.  

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten Königreichs 

seinen ganz eigenen Charakter: England ist mit 130.000 km² der größte und am 

dichtesten besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 Millionen Menschen leben 

dort etwa 85% der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London ist wirtschaftliches 

Zentrum sowie internationale Szene-Metropole für Mode und Musik. Die 

Waliser*innen sind stolze Menschen, die sich ihre keltische Sprache und Identität 

bewahrt haben. Von der Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich 

Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. Grüne Wiesen, unberührte 

Moorlandschaften, steile Klippen und einsame Buchten sind typisch für Nordirland. 

Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte zwischen den protestantischen Unionisten 

und den katholischen Republikanern haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen. 
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Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den 

Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte 

von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. März 2022 

werden allein in Deutschland hundertausende Frauen, Männer, Jugendliche und 

Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen.  

Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in unseren 

Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette!  

 

Zum jetzigen Zeitpunkt können wir noch nicht sagen, in welcher 

Kirchengemeinde der Weltgebetstag stattfindet. Wir informieren zeitnah auf 

unserer Internetseite. 
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Besondere Zeiten 
Unser aller Leben hat sich durch die Corona-Pandemie sehr verändert - für 
manche mit großen Belastungen und Sorgen.  
Dies gilt besonders für die Menschen in den armen Ländern dieser Welt. 

 
Aber das Leben geht weiter, es muss wei-
tergehen - wie auch die Arbeit von Brot für 
die Welt.  
Unsere lokalen Partner sind zuverlässig 
für Erwachsene und Kinder, die hungern, 
keinen Zugang zu Wasser, Gesundheits-
versorgung oder Bildung haben. 
 
 
 

Auch für diejenigen, die unter schweren Menschenrechtsverletzungen leiden.  
 
 

 
Gemeinsam suchen sie und wir Wege, 
diese schweren Lebensbedingungen zu 
verbessern und die Not zu lindern. 
Um diese Arbeit fortführen zu können, 
bitten wir Sie um Ihre Spende.  
 
Helfen Sie den Menschen in diesen be-
sonderen Zeiten! 
 
 

 
 
Spendenkonto:  
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
Sie können auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

 

Fotonachweis: Christof Krackhardt 

Brot für die Welt 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Vorankündigung Tauffest 
 
Am 26. Juni 2022 laden wir gemeinsam mit anderen Kirchengemeinden alle 
ganz herzlich zu einem Tauffest in das Strandbad im Stadtpark ein. 
 
Der Taufgottesdienst beginnt um 11 Uhr. 
Im nächsten Gemeindebrief werden wir darüber ausführlich berichten.  
Sollten Sie jetzt schon Nachfragen haben, wenden Sie sich bitte per Mail  
an: tauffest-norderstedt@wtnet.de 
 
Mit freundlichem Gruß 

Pastorin Christina Henke 

 

Orntdank Gottesdeenst in de Kark to 

Glashütt 

In de Kark to Glashütt fand wedder een 

plattdüütschen Gottesdeenst to Orntdank 

mit Paster Cord Denker statt.  

Ditmal geev dat wedder Gesang mit de 

Lüüd und dat ahn Snutenpulli. 

De Paster heff sung un Getarre speelt. 

Christa Heise-Batt hett Texte vörleesen.  

De Organistin, Andrea Paffrat, hett Orgel 

speelt. Dat weer bannig goot.  

Hartlichen Dank an all de Lüüd, de to dat 

goode Gelingen för dat Orntdankfest 

bidragen hebt. Ansluudend geev dat noch 

Koffee un Koken. 

En Deern ut Sassen schrift een Artikel op plattdüütsch. 

Fehler, die sich eingeschlichen haben, bitte ich zu entschuldigen. 

Angelika-Fiedler-Böhme 

Orntdank 2021 

mailto:tauffest-norderstedt@wtnet.de
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NeNo Glashütte 1 

Liebe NeNo`s, 

das Jahr 2021 geht zu Ende. 

Durch Corona konnten wir nur 4 Tref-

fen durchführen. 

Alle haben sich gefreut, dass wieder 

Kontakte entstehen konnten. 

Ein besonderes Highlight war der 

Ausflug in den Loki-Schmidt-Garten in 

Klein Flottbek. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei strahlend blauem Himmel und viel 

guter Laune haben wir dort einen 

wunderschönen Tag verbracht. 

Ein Garten zum Entspannen, Wohl-

fühlen und Kennenlernen von vielen 

unbekannten Pflanzen. Bei Kaffee 

und Kuchen haben wir den Ausflug 

dort beendet. 

Eure Angelika Fiedler-Böhme 
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Ein Projekt von NeNo sind die Patengroßeltern. 2018 wurde dieses Projekt 

gestartet. 

Viele junge Familien sind mal auf Unterstützung angewiesen. Glücklich sind 

diejenigen, die Großeltern in der Nähe haben und diese in Notsituationen 

helfen und einspringen können. 

Auch ein regelmäßiger Oma und Opa–Tag ist etwas wunderbares, für beide 

Seiten. 

Aber was ist mit alleinerziehenden Müttern und Vätern, oder den Familien, 

deren Großeltern viele Kilometer entfernt wohnen? 

Und jetzt kommen die Patengroßeltern ins Spiel. 

Sie treffen sich in der Regel 1x pro Woche mit einer Familie und 

unternehmen etwas, mit dem Kind, z.B. Ausflüge, Spazierengehen, Spielen, 

Vorlesen usw. 

Zur Zeit haben wir bei NeNo (Netzwerk Norderstedt) 6 Patengroßeltern. 

Es sind noch 10 Familien auf der Warteliste. Wir brauchen also noch 

dringend interessierte Menschen, die gerne ein Kind betreuen möchten. 

 

Wer den Wunsch hat und sich in der Lage dazu fühlt, kann sich gerne bei der 

NeNo Koordinatorin  

Bärbel Joppien melden. 

 

Tel.: 040-5236753 

Mail: b.Joppien@neno-norderstedt.de 

Bütozeiten: Dienstag und Donnerstag  

von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Patengroßeltern 
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Kirchenmusikerin in der Thomaskirche Glas-
hütte 

 

Stellen Sie sich bitte einmal vor.  

Mein Name ist Wiebke Veth und ich bin eine freiberufliche Grafikdesignerin und Kir-
chenmusikerin in und um Hamburg. Geboren und aufgewachsen bin ich in Nieder-
sachsen. Nach Hamburg bin ich für mein Studium gekommen und geblieben, nach-
dem ich hier gute Freunde gefunden habe und es mir in Hamburg so gut gefallen hat. 

Wie war Ihr beruflicher Werdegang? 

Meinen beruflichen Werdegang habe ich mit einer Ausbildung zur Grafikdesignerin 
begonnen, die eine Basis für mein Studium der Illustration an der Hochschule für 
angewandte Wissenschaften HAW Hamburg bildete. Dort habe ich dann meinen 
Master of Arts erworben. Als Grafikdesignerin habe ich meinen Schwerpunkt im Be-
reich Print, also verschiedene Drucksachen, und gestalte für verschiedene Kunden 
Plakate, Flyer und Broschüren. 

Seit meiner Konfirmation habe ich nebenamtlich Gottesdienste begleitet und seit der 
Grundschule immer im Chor gesungen. In Hamburg habe ich neben meinem Studi-
um dann eine nebenberufliche, zweijährige Ausbildung zur C-Kirchenmusikerin ge-
macht und arbeite seitdem als Organistin und Chorleiterin in verschiedenen Gemein-
den in und um Hamburg. 

Welchen Aufgabenbereich haben Sie in der Chorleitung? 

Chorleitung ist eine schöne und vielseitige Aufgabe. Mit dem Chor gestalte ich musi-
kalisch Gottesdienste und kirchliche Feiertage. Meine Aufgaben reichen dabei von 
der Auswahl der Musik – passend zum Anlass, zur Besetzung des Chores und zu 
den Fähigkeiten der Sängerinnen und Sänger, über Stimmbildung und Stimmpflege 
des Chores – da ich mit Laiensängerinnen und -sängern arbeite und nicht mit ausge-
bildeten Profis, habe ich eine besondere Verantwortung für die Stimmgesundheit und 
trage zur Ausbildung der Stimmen bei, mit passenden Übungen und Tipps zum 
Stimmgebrauch – bis hin zur Freude am Singen. Ich bin auch dafür zuständig, dass 
dem Chor die Proben Spaß machen, Abwechslung bieten und auch die Möglichkei-
ten Lieblingsstücke sowie Neues zu singen. 

 

Wir stellen vor…Wiebke Veth 
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Welche Wünsche und Erwartungen haben Sie an die Kirche und an ihren 
Chor? 

Ich wünsche mir, dass in der Kirchengemeinde die Chorarbeit nach der langen Pau-
se wieder aufblühen kann und wir miteinander schöne Musik gestalten. Ich freue 
mich darauf mit dem Chor gemeinsam musikalisch zu wachsen und in der Gemeinde 
Gottesdienste und Konzerte zu gestalten. Die Gemeinde und Gottesdienste in der 
Thomaskirche habe ich bisher noch nicht kennengelernt, aber in der Kantorei habe 
ich schon die große Motivation und Singfreude erlebt. Das ist großartig! 

 

Welche Hobbies haben Sie?  

Da ich tatsächlich alle meine Hobbies zum Beruf gemacht habe: zeichnen, gestalten, 
singen, Orgelspielen, sind gar keine Hobbies mehr übrig. Aber jenseits der kreativen 
Tätigkeiten freue ich mich, Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden zu verbrin-
gen und in der Natur spazieren zu gehen. 

Was würden Sie gerne noch privat unternehmen? 

Ich bin ja eher so ein kleiner Stubenhocker und muss immer von anderen auf Unter-
nehmungen mitgenommen werden, aber ein paar Dinge würde ich gerne einmal ma-
chen, darunter sind: einmal nach Kyoto (Japan) reisen und es mir ansehen, in einer 
heißen Quelle baden, bei einem Husky-Gespann mitfahren, die Kathedrale von Ami-
ens (Frankreich) anschauen. 

Was bedeutet Musik in Ihrem Leben? 

Musik ist eines meiner Lebenselixiere, es ist eine wunderbare, vielseitige Welt, in die 
man eintauchen kann und fast immer musiziere ich nicht alleine. Das zusammenklin-
gen – vor allem im Chor bzw. beim Gesang – ist das wunderbarste an der Musik. 
Auch als Organistin spiele ich ja nicht nur für mich alleine, sondern die Lieder ge-
meinsam mit der Gemeinde. Über die Musik habe ich vieles entdeckt, gelernt und 
viele Freundschaften geschlossen. 

Vielen Dank für das Gespräch und alles Gute für Sie. 

Angelika Kelch 

Vielen Dank! Ich freue mich bei Ihnen zu sein! 

Wiebke Veth 
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Bitte beachten... 



 

25 

Bitte beachten... 
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Amtshandlungen 

Taufen 

Adriana Carlotta Hess 

Beerdigungen 

Ursula Grass , geb. Haupt, 93 J. 

Siegfried Tunnat, 86 J. 

Rolf Hoffmann, 94 J.  

Otto Timm. 86 J. 

 

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit  

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemein-
debrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit: Thomaskirche Glas-
hütte 

Kirchenbüro-Mail: kirchenbuero-thomaskirche@wtnet.de 

Glashütter Kirchenweg 20, 22851 Norderstedt 

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unter-

bleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den 

Widerspruch wieder zurück ziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse 

mit.  
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Wenn ich mal nicht weiter weiß... 

Beratungsstelle für Flüchtlinge 

Ochsenzoller Str. 85,  

22848 Norderstedt  

Tel.: 040-5262688 

 

Ev. Erziehungs-, Lebens- und 

Eheberatungsstelle 

Kirchenplatz 1a,  

22844 Norderstedt,    

Tel.: 040-5255844 

Offene Sprechstunde:  

Montag 10-13 Uhr  

und Donnerstag 16-17 Uhr 

 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 

Evangelisch:    

0800 - 1110111  

Katholisch:     

0800 - 1110222 

Kinder u. Jugendtelefon:   

0800 - 1110333 

 

Frauenhaus – Schutz für Frauen 

in Not 

Postfach 3570,  

22828 Norderstedt   

Tel.: 040-5296677 

 

Sozialwerk Norderstedt  

e.V. Familienzentrum  

Glashütte, Mittelstraße 45 

22851 Norderstedt  

Tel.: 040-60 92 71 90 

Offene Sprechstunde:  

Mittwochs: 10-12 Uhr und  

von 15-17 Uhr 

 

Schuldner-  

und Insolvenzberatung 

Ochsenzoller Str. 85,  

22848 Norderstedt,   

Tel.: 040-82315720 

 

TAS - Tagesaufenthaltsstätte  

für Wohnungslose 

Lütjenmoor 17,  

22850 Norderstedt,    

Tel .: 040-5232079 

 

Weltladen  

Rathausallee 44,  

22846 Norderstedt,    

Tel.: 040-53531022 

Mo, Di, Do, Fr. 10-18 Uhr  

und Mi. und Sa. 10-13 Uhr 
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Pastorin Christina Henke 

Glashütter Kirchenweg 20,  

22851 Norderstedt  

Tel.: 524 00 99  

E-Mail:  

chhenke-thomaskirche@wtnet.de 

 

Kirchenbüro:  

Uwe Fiedler (Mo.- Do. 10 -12 Uhr)  

Glashütter Kirchenweg 20, 22851 Nor-
derstedt  

Tel.: 524 00 90 / Fax: 513 288 16 

E-Mail:  

kirchenbuero-thomaskirche@wtnet.de  

 

Kindertagesstätte - KiTa an der 
Thomaskirche  

Glashütter Kirchenweg 22,  

22851 Norderstedt  

Leitung: Frau Sonja Horst     

Tel.: 524 54 52 & 529 19 68  

Fax: 524 54 53 

 

Kirchenmusik  

Frau Andrea Paffrath 

Tel: 040-52 40 090 

E-Mail:  

kirchenmusik-thomaskirche@wtnet.de 

 

Ev. Luth. Thomaskirche unser  

Spendenkonto:  

Sparkasse Holstein,  

IBAN: DE77 2135 2240 0280 0040 12  

    

Bitte geben Sie den Verwendungs-
zweck an. 
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